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Insgesamt betrachtet stellt der in Jeder Hınsıcht geWIlC.  ge ammelband. der
urc Register gut erschlossen ıst. eın wertvolles ompendium für dıe orschungdar

utz Padberg

yeong-Eun (Chi Philipp Spener und seiIne Pıa Desideria: Die Weiterfüh-
N} der Reformvorschläge der Pıa Desideria In seinem spdteren Schrifttum.
Europäische Hochschulschriften O} 23 eologıe 562 Tan. Lang,
997 208 05,-

Dıie vVvon ohannes allmann In Bochum betreute Dıssertation Aaus dem = 995
versucht zumındest ansatzweıse eiıne UuC| schlıeßen, dıe In der kırchen-
historischen Darstellung Speners, nıcht zuletzt in der Spezialforschung, nıcht
immer genügen berücksichtigt wurde: Dıe weıtere ntwıcklung Vvon Speners
eologıe bzw die Besonderheit selnes Ansatzes, WIEe WIT ıhn in der rogramm-
schrıft des Pıetismus, in den Pıa Desıdena, vorfinden. Chi versucht einer ahıstorI1-
schen Rezeption Speners, iıhn alleın aus den 67/5 entstandenen Pıa Desıderia
verstehen bzw darstellen wollen, entgegenzutreten. Vorbehaltlıch der noch ıIn
vollem Gange befindlıchen und noch lange nıcht ZU Abschluß gekommenen
Bereıtstellung der Quellentexte Spener für dıe späate rankfurter. Dresdner und
Berlıner eıt (ca. 1680-1705) spurt DE anhand der wichtigsten Reformvorschlägeder Pıa Desıderia einer Weıterentwicklung der eologıe Speners nach 7

Als bedeutendste Reformvorschläge kennzeıichnet GE as Wort Gottes
reichlıcher uns bringe wobe!l dıe rage nach den unterschiedlichen
Formen und egrifflichkeiten des gemeınschaftlıchen Hörens auf das Wort
Gottes und das christliıche en Sind: Collegja pletatıs, ecclesiola in
ecclesia und Katechıismusübung. Das geistlıche also allgemeıne Priestertum,
und dıe rage nach der eIorm des Theologiestudiums.

Da ChIi alle Reformvorschläge der rage nach eliner reichlıcheren Gegenwartdes Wortes Gottes er den Menschen zuordnen wiıll Mag CX hıer genugen, sıch
mıt seiner Verhältnisbestimmung der Begriffe Colleg1a pietatis, ecclesiola in
eccles1a und Katechıismusübung auseınanderzusetzen. erbeIı ST dıe
hıstorische Weıterentwicklung des Gedankens VOI 851) dıe Ausdıfferenzierungder verschıiedenen Veranstaltungen und schlıeßlich dıe Bedeutung. dıe ie für
Spener en notwendig oder nützlıch: vgl 86f)

Um dıie ese Chıs zusammenzufassen: Er hält den Gedanken der ecclesiola in
eccles1a für das entscheıdende '"Prinzıp' 96) Diıeses TINZIP kann sıch NU  — in
unterschiedlicher Weıse manıfestieren, etwa iın den Collegja pletatıs, Von denen
sıch Spener schrıittweise entfernt, oder ıIn anderen Formen VON usammenkünf-
ten, In denen das Wort Gottes mıteinander besprochen wırd Der Kerngedankedieses Prinzıps ist dıe Aufrichtung der Gemeimnschaft der "wahren Christen", die
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aufgrund ihrer Gemeimnschaft mıt "  ın einer innersten Gemeinnscha
stehen 99) beschreibt Nun eiıne Rückläufigkeıt der Betonung der Colleg1a
pıetatıs be1 Spener. Was wırd ihre Stelle gesetzt? Er seıit 1685 ein
stärkeres ervorheben der Hausbesuche Daneben wächst dıe edeutung
der Katechıismusübung be1 Spener. en! in der der 16 /0er Jahre
cdiese als eine "Vorstutfe” der Collegia pıetatıs gelten hätten aten
S1E spätestens seıit der Dresdner eıt an deren Stelle

Der drıtte orschlag ın den Pıa Desıderıia dıe eIorm des Theolog1estudıiums
steht ın ebenso unmıiıttelbarer Beziehung der rage nach der rbauung der

IC durch dıe Gemeininschaft mıt wahren Christen Spener fordert studentische
Collegıia unter derel eines Professors oder untereinander, dıe mehr erbau-
ıch oder mehr exegetisch ausgerıichtet se1in können. So sehr dieser /Zusammen-
hang Von NC dargestellt ist, 1älßt sıch doch erkennen, hıer noch nıcht
tiefgehend geforscht worden ist Das Läßt sıch CIn der Tatsache
erhellen, dal} CI die Entstehung der Leipziger Collegıa phılobıiblica 1638611) und
Speners ng dıesen völlıg 1gnorert. hnlıcher Weıise verm1ßt der Leser
dıe Darstellung der halboffizıiellen redigtwiederholungen, dıe Spener in der
Fr.  er eıt auc 1m ahmen der Collegia pıetatıs) durchgeführt hatte und
dıe Von seinen ängern (z.B Joachım Justus Breithaupt in Erfurt) als
der Erbauung angewandt worden Sind. ist sıch bewußt, CI in seiner
el NUur dıe wichtigsten Reformvorschläge der Pıa Desıderia und iıhre Weıter-
ng dıskutieren kann iıne umfassende Darstellung würde den Rahmen einer
Dıssertation beı weıtem überschreıten, schaut sıch alleın dıe bearbeıtende
Stoffmenge der Schriften Speners an, dıe 65 durchforsten gılt, abgesehen VON

der Fragestellung wichtigen Seitentexten anderer Piıetisten. Dıe vorlıegende
el ze1gt wesentliche Weıterentwıcklungen und regt gleichzentig dazu d  .9
noch SCHAUCIT fferenzıeren und dıe unterschiedlichen Entwıcklungen aufein-
ander beziehen

Zur außeren Form Immer wlieder verwundert 6S den Rezensenten, wI1e ein
gehörıger einer anderen Sprachenfamılie sıch nıcht NUuTr In dıe deutsche
Sprache alc solche, sondern in ıhre neuhochdeutsche Form einzuarbeıten versteht,

eine solche 1 anzufertigen. dennoch stilistische Verbesserungen
vorzunehmen se1n könnten, E1 hıer lediglıch angemerkt Die relatıv hohe Zahl
Von Druckfehlern, dıe sich finden, scheıint mır jedoch stärker eiıner mangelhaf-
ten verlegerischen egleıtung des Druckes lıegen, dıe durchaus hätte vermle-
den werden können und sollen

AUS VO. rYrde


